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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FC Perach : TSV Winhöring III 
Donnerstag, 03.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV Winhöring III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Winhöring III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den FC Perach. Rund 2 Stunden lang wurde am
Donnerstag mitgefiebert, ehe Nicolas Hahn den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Riglbauer / Eder konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Rappmannsberger / Ertl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Oberwesterberger / Kneissl hatten gegen Kempf / Hahn bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Andreas Rehm seinem Gegner Philipp Ertl letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Rappmannsberger war für Timo
Riglbauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
Erfolg von Manfred Oberwesterberger gegen Nicolas Hahn konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Keinen Zähler beisteuern konnte Stephanie Eder im Spiel gegen Christopher Kempf, das 0:3
verloren ging. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des FC Perach und des TSV Winhöring
III in die Box. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Andreas Rehm bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Tobias Rappmannsberger. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim 3:0-Sieg gelang es Timo Riglbauer den Gastspieler Philipp Ertl in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Christopher Kempf war Manfred Oberwesterberger, obwohl er alles gegeben
hatte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Stephanie
Eder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nicolas Hahn. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Winhöring III zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Perach am 11.11.2022 gegen den TSV 1860 Mühldorf III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2022 gegen den SV Unterneukirchen mitnehmen.

 Statistik:
 FC Perach

Doppel: Riglbauer / Eder 1:0, Oberwesterberger / Kneissl 1:0 
Einzel: A. Rehm 0:2, T. Riglbauer 1:1, M. Oberwesterberger 1:1, S. Eder 0:2 

 TSV Winhöring III
Doppel: Rappmannsberger / Ertl 0:1, Kempf / Hahn 0:1 
Einzel: T. Rappmannsberger 2:0, P. Ertl 1:1, C. Kempf 2:0, N. Hahn 1:1


